


Geist wird Leib

Eine Grundlage des christlichen Glaubens 
besteht in der Erfahrung „Das Wort ist Fleisch 
geworden“ (Joh. 1,14). 

Im Leib Jesu hat die heilende Nähe Gottes  
unter uns Gestalt angenommen. Der Leib ein 
Ort der Gott-Mensch-Begegnung. Paulus be-
zeichnet ihn als „Tempel des göttlichen Geistes“ 
(1. Kor 6,19).

Wie aber werden wir empfänglich für diese 
verborgene Geistes-Gegenwart Gottes in uns 
und zwischen uns? Wie erfahren wir sie? 

Und wie spricht die Geistkraft uns an im Blick 
auf unsere Einstellung zu uns selbst, das Ver-
halten in unserer Mitwelt und für die Kommu-
nikation mit anderen?

Zeitlicher Rahmen

Sechs eintägige Module in der Kirche der 
Stille in Hannover, zwei Wochenenden von 
Freitag bis Sonntag an einem anderen Ort, 
Regionaltreffen und individuelle geistliche 
Begleitung

Termine 2016

30. Januar 2016
09. April 2016
17. - 19. Juni 2016 (Loccum)
03. September 2016 
19. November 2016

Termine 2017 (Änderungen möglich)

27. – 29. Januar 2017
18. März 2017
22. April 2017

Voraussetzung

Eine Einführung in das Herzensgebet;  
sie kann auf Wunsch gegeben werden.

Herzensgebet

Das Herzensgebet weist uns den Weg, unseren 
Körper als Wohnort der göttlichen Geistkraft und 
als Medium der Begegnung wahrzunehmen.

Motive der biblischen Körpersymbolik leiten 
dabei unser Erkennen.

Weitere Elemente sind:
�œ��Leiberfahrung (Atemwahrnehmung,  

Eutonie, Gebetsgebärden, etc.)
�œ��Selbsterfahrung (tiefenpsychologische und 

systemische Methoden, Aufstellung)
�œ��Sitzen in Stille
�œ��thematische Impulse
�œ��Naturerfahrung
�œ��Ikonenbetrachtung
�œ��aktive Imagination
�œ��Singen
�œ��Austausch
�œ��Schweigen 
�œ��. . .


